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Bericht des Aufsichtsrates der Zoologischer Garten Halle GmbH für das Geschäftsjahr
vom 01.01.2014·31.12.2014

Der Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum die ihm nach Gesetz und Satzung obliegenden Auf·
gaben wahrgenommen, Regelmäßig in mündlicher und schriftlicher Form informierte ihn die
Geschäftsführung über den Fortgang der Geschäfte, die allgemeine Geschäftspolitik und
ebenso über bedeutsame Geschäftsvorfälle. Darüber beriet der Aufsichtsrat mit der Ge­
schäftsführung und überwachte gleichzeitig die Geschäftsführung der Gesellschaft anhand der
Berichte des Geschäftsführers. Die Arbeit der Geschäftsführung im Berichtszeitraum gab zu
keinerlei Beanstandungen Anlass,

Beratungen des Aufsichtsrates

Die Geschäftsführung informierte die Mitglieder des Aufsichtsrates in fünf Sitzungen. Inhaltlich
ging es um die aktuelle Entwicklung der Gesellschaft, über bedeutsame Geschäftsvorfälle und
die zukünftige Lage des Unternehmens. Dabei erfüllten die Mitglieder nach Gesetz und Sat­
zung ihre Aufgaben uneingeschränkt. Die Mitglieder standen der Geschäftsführung beratend
zur Seite und überwachten diese. Geschäfte und Vorhaben von grundsätzlicher Bedeutung
führten zur Fassung entsprechender Beschlüsse.

Schwerpunkte der Beratung

In den AUfsichtsratssitzungen wurde der aktuelle Geschäftsverlauf des Jahres 2014 umfas­
send diskutiert, ebenso die Unternehmensplanung für das Geschäftsjahr 2015, die Mitteifrist­
planung bis 2019 sowie die aktuelle Finanz- und Ertragslage. Weiterhin befasste sich der Auf­
sichtsrat im Jahr 2014 mit folgenden Aufgaben schwerpunktmäßig:

Planung des Jahres 2015 und Mittelfristplanung bis 2019, Beratung zur Stabilisierung
der Finanzsituation der Zoo Halle GmbH
Erörterungen zur Erstellung eines Entwicklungskonzeptes für die Zoo Halle GmbH inkl.
Gastronomiekonzept und Nutzung der Reilschen Villa
Umsetzung der Projekte Bienenhaus und Uhu-Voliere
Personalangelegenheiten
Änderung des Gesellschaftsvertrages

Personelle Veränderungen

Im Geschäftsjahr 2014 gab es in der Besetzung des Aufsichtsrates folgende personelle Ver­
änderungen: Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) hat in seiner Sitzung am 16.07.2014 über
die Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der Zoo Halle GmbH beschlossen und
benannte folgende Personen:
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Herr Bernhard Bönisch
Herr Frank Sänger
Frau Katja Müller
Herr Klaus Hopfgarten
Frau Ann-Sophie Bohm-Eisenbrandt

Damit ist die Benennung von Herrn Prof. em. Erwin Andrä, Herrn Andreas Hajek, Frau Sabine
Wolff und Herrn Gernot Töpper zum 16.07.2014 aufgehoben worden; Herr Klaus Hopfgarten
ist weiterhin als Aufsichtsrat tätig. Am 16.12.2014 übernahm Herr Dr. Bernd Wiegand persön­
lich das Amt als Gesellschaftervertreter der Zoo Halle GmbH und löste damit Herrn Wolfram
Neumann ab.

lahresabschlussprüfung

Der Aufsichtsrat hat Frau Dipl.-oec. Uta Harning zur Abschlussprüferin für das Jahr 2014 ge­
wählt und mit der Prüfung der Zoo Halle GmbH beauftragt. Damit konnte Frau Harning letzt­
malig, nämlich zum 7. Mal in Folge, die Prüfung des Jahresabschlusses der Zoo Halle GmbH
übernehmen. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Die Wirtschaftsprüferin Frau
Dipl.-oec. Uta Harning hat den Jahresabschluss der Zoo Halle GmbH sowie den Lagebericht
für das Jahr 2014 geprüft und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.
Der Bericht der Abschlussprüferin wurde den Aufsichtsratsmitgliedern übergeben und die Mit­
glieder wurden in die Aussprache zur Prüfung einbezogen. Die Abschlussprüferin nahm an
der AUfsichtsratssitzung zum Jahresabschluss teil. Dort informierte sie über den Umfang, die
Schwerpunkte und die wesentlichen Ergebnisse der Abschlussprüfung und stand für ergän­
zende Auskünfte zur Verfügung. Nach sorgfältiger Begutachtung haben die Mitglieder des
Aufsichtsrates das Prüfungsergebnis einschließlich der Ausführungen zu den Vorschriften des
§ 53 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 Haushaltsgrundsatzgesetz (HGrG) zustimmend zur Kenntnis ge­
nommen.
Nach Prüfung des Jahresabschlusses sowie des Lageberichtes erhebt der Aufsichtsrat keine
Einwendungen und billigt den Jahresabschluss zum 31.12.2014. Der Aufsichtsrat empfiehlt
der Gesellschafterversammlung, den Jahresabschluss zum 31.12.2014 festzustellen, die Ge­
schäftsführung zu entlasten und den Jahresüberschuss in Höhe von 246.709,86 Euro auf
neue Rechnung vorzutragen.

Der Aufsichtsrat dankt dem Geschäftsführer und allen Mitarbeitern des Unternehmens für die
geleistete Arbeit.

Halle, 26.06.2015 Der Aufsichtsrat
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Vorsitzender des Aufsichtsrates


